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Auserwählte, liebe Freunde, flüchtet in den Palast Meines Herzens und dann bittet um alles: alles will Ich
euch schenken, für euch und für eure Lieben. Bittet und es wird euch gegeben werden; klopft an und es wird

euch geöffnet werden.

21

2



Geliebte Braut, dies ist eine andere Zeit als die vorhergegangene: wie diese wird es keine mehr auf Erden
geben. Ich habe dir, Meine Kleine, oft von der Zeit gesprochen; wenn du auf die Vergangenheit
zurückschaust, kannst du die Verschiedenheiten der Zeiten erkennen.

Du sagst Mir: �Angebeteter, Heiligster Jesus, die Zeiten haben sich gewiss geändert, aber immer hat ein
strömender Fluss des Leids die Erde durchzogen. Nicht nur der Mensch, Dein innig geliebtes Geschöpf, hat
sehr gelitten durch eigene Schuld, sondern auch die ganze Schöpfung, die keine Schuld trifft. Süße Liebe, ich
denke immer über die Vergangenheit nach; angefangen bei ihrem Ursprung, sehe ich, wie das Leid des
schuldigen Menschen sich auf die schuldlose Schöpfung übertragen hat. Es gab Glückseligkeit zu Beginn der
Erde, Harmonie und große Schönheit; der hochmütige Mensch hat gesündigt und die ganze Schöpfung hat,
auch wenn stets unschuldig, die Folgen erlitten. Ich habe gut verstanden, dass die ganze Schöpfung, obwohl
ohne Sünde, leidet, wenn der Mensch wegen seiner Sünden leidet. Ich empfinde Trauer, Süße Liebe, beim
Anblick des unschuldigen Leids, aber ich denke: nichts geschieht, dass Gott nicht wollte oder nicht zuließe;
wenn Er es will, ist es für das Wohl der Seelen, wenn Er es zulässt ist es immer für das Heil der Sünder.
Angebeteter Jesus, ich habe Deine Worte im Herzen, jene die Du durch den Mund Deiner liebsten Freunde
gesprochen hast: die ganze Schöpfung stöhnt in der größten Drangsal; sie wartet darauf, von Dir erneuert und
vom Schmerz befreit zu werden. Ich denke, dass das Leid der Unschuldigen immer einen großen Wert hat,
auch wenn diese Unschuldigen die kleinsten und bescheidenen Geschöpfe sind, die nicht die Gabe der Seele
besitzen. Alles was Du, erhabener Schöpfer, erschaffen hast, ist gut und zur Freude bestimmt. Die Schöpfung
war zu beginn ganz Schönheit und Harmonie; ich weiß, dass sie wieder zu ihrem ursprünglichen Zustand
zurückkehren wird, wann Du, Allerhöchster Gott, es entscheiden wirst.�

Liebe Braut, du hast gut verstanden, Ich, Ich Gott, nehme Mich nicht nur der geliebten Geschöpfe an, sondern
der ganzen Schöpfung, denn aus Liebe habe Ich sie erschaffen und sie ist Meinem Herzen teuer. Du siehst mit
Betrübnis das Leid der unschuldigen Geschöpfe; wisse, kleine Braut, dass auch jenes nicht unnütz ist. Eines
Tages wirst du begreifen, dass jedes unschuldige Leid einen großen Wert hat in Meinen Augen, auch wenn es
in den Augen der Menschen nichts zählt. Ich bin Gott der Liebe und Zärtlichkeit, Ich liebe Meine ganze
Schöpfung: der Mensch ist gerufen zu achten, zu pflegen, zu verschönern. Jeder Mensch wird beim Gericht
darüber Rechenschaft ablegen müssen, wie er mit der Schöpfung umgegangen ist, mit allem, was Ich, Ich
Gott, ihm anvertraut habe.

�Süße Liebe - sagst Du mir - nie so wie in der Gegenwart werden die von Dir erschaffenen schönen Dinge
geschändet; die menschliche Boshaftigkeit ergießt sich oft über die Schöpfung. Süßer Jesus, Unendliche
Liebe, wirke mit Macht , damit der Mensch die schönen von Dir gewollten Dinge nicht völlig zerstöre; wenn
Du nicht bald eingreifst, wird die Erde bald, durch die Hand der Boshaften, ein wüstes und ödes Land werden
und von den schönen Dingen die Du erschaffen hast, wird keine blasse Erinnerung mehr bleiben.�

Geliebte Braut, eng an Mein Herz gedrückt, höre Meine Worte und überbringe sie der Welt, die ihnen
gegenüber taub und blind geworden ist: Ich, Ich Gott, habe aus Liebe erschaffen, sei es die höheren
Geschöpfe, wie die demütigsten; Ich liebe die einen, Ich liebe die anderen, auch die Kleinsten. Denkst du,
geliebte Braut, dass die kleine Ameise von Mir vergessen sei, nur weil sie winzig klein ist? Bin nicht Ich, Ich
Gott, Der den kleinen Samenkorn auf den Weg legt, den sie zur Nahrung braucht? Schaue den kleinen
Spatzen der auf dem Ast hüpft und fröhlich singt; denkst du, dass er zufällig dort, vergessen sei? Nein, liebe
Braut, er ist von Mir geliebt, getragen und umsorgt. Die ganze Schöpfung pocht in Meiner Liebe. Dein kleines
Herz stöhnt und leidet angesichts der großen Drangsal der ganzen Schöpfung. Nun, frohlocke und juble in
Mir, denn zu Meinem erhabenen Plan gehört nicht nur der Mensch, und die Schöpfung ist davon
ausgeschlossen, wie viele meinen, sondern Mein Plan ist universell, er beinhaltet den Menschen und die ganze
Schöpfung, die jetzt die größte Drangsal erleidet; aber es wird nicht immer so sein. Ich will, dass die Freude in
Strömen fließe, nicht nur für die höheren Geschöpfe, sondern auch für die ganze Schöpfung. Wie alles
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gefallen ist durch die Erbsünde des Menschen, so wird alles sich durch Meine Demut wieder erheben, denn
Ich habe aus Liebe die menschliche Natur annehmen wollen, Ich habe Mein ganzes Blut, bis zum letzten
Tropfen, aus Liebe vergossen. Glaubst du, liebe Braut, dass Mein Blut, vor zwanzig Jahrhunderten und mehr,
vergossen, in der Erde verloren gegangen sei? Nein, sage Ich dir, jeder Tropfen lebt und wirkt. Für Mein Blut,
wird die Erde neues Leben haben und die ganze Schöpfung wird aus der schrecklichen Drangsal
herauskommen. Juble in Mir, kleine Braut: Ich bin dabei, alle Dinge neu zu machen. Bleibe glücklich in
Meinem Herzen und warte ab. Ich liebe dich.

Ich liebe euch.

Jesus

Die Mutter spricht zu den Auserwählten

Viel geliebte Kinder, seid heiter und voller Hoffnung: bedenkt, dass ihr geliebte Kinder Gottes seid und dass
Er dabei ist, über euch Seinen Plan zu verwirklichen. Ich bitte euch, fügsam und geduldig  zu sein und Seinen
Willen anzunehmen. Die Prüfungen des Lebens, wenn mit Geduld ertragen, bereiten die Freude des Lebens
vor. Denkt daran.

Im Herzen sagt ihr gewiss: �Könnte der Allerhöchste Gott es vermeiden, harte Prüfungen als Gabe zu
schenken? Er weiß sehr wohl, dass uns Menschen das Opfer nicht gefällt, weder wenn es leicht ist, noch,
umso weniger, wenn es schwer ist.�

Dies sagt ihr und seufzt. Geliebte Kinder, das oft auch einschneidende Opfer, das Er verlangt, dient zum Heil
eurer Seele, die in Gefahr ist durch den fortwährenden Ungehorsam gegenüber Seinen Gesetzen. Es gibt kein
wirksameres Mittel zum Heil, als das Opfer. Denkt an jenes, welches Jesus auf sich genommen hat, für das
Heil der Menschheit aller Zeiten: Er, ohne Sünde, Unschuldig und Vollkommen, hat alle Sünden auf sich
genommen für das universelle Heil. Kinder, wenn ihr leidet und nicht begreift, denkt immer an Jesus, an Sein
Opfer; vereint eure Qualen mit Seinen des Retters. Geliebte Kinder, gewinnt den Kampf gegen die Sünde: das
wahre Übel ist die Sünde; die Ursache aller Übel ist die Sünde! Jede Sünde fügt dem der sie begeht einen
Schaden zu, aber auch der ganzen Menschheit.

Meine Kleine sagt Mir: �Liebe Mutter, ich begreife die schreckliche Lage der Menschheit; ich begreife den
fließenden Strom des Schmerzes. Die Ursache ist die Sünde der Menschen, die immer mehr verbreitete
Sünde! Liebe Mutter, Süßeste, nähere Dich jedem Kind und hilf ihm, den Kampf gegen die Sünde zu
gewinnen; schenke dem Schwachen Deine Kraft, dem Elenden Dein Licht um zu begreifen.�

Geliebte Kinder, Ich kann viel tun für jeden Menschen der sich vertrauensvoll an Mich wendet; Ich kann
jedoch nichts tun, wenn ihr Mir widersteht und ihr kein Vertrauen zu Mir habt. Gott erlaubt Mir, jeden Tag zu
euch zu kommen! Begreift ihr, dass dies eine erhabene Gnade Seiner Liebe ist?
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Meine Kleine sagt Mir: �Das Herz ist tief gerührt von der Unermesslichen Güte des Lieben Vaters. Dich
jeden Tag unter uns zu haben, ist etwas Wunderbares: wenn wir traurig sind, wandelst Du uns, Süßeste, die
Traurigkeit in Freude; wenn wir krank sind, führst Du uns mit Deiner Gegenwart und heilst uns; wenn wir
verwirrt sind, nimmst Du uns sanft bei der Hand, damit wir den Weg des Paradieses wieder fortsetzen.
Geliebte Mutter, wie schön ist Deine Gegenwart in dieser so harten Zeit! Mein kleines Herz preist und dankt
dem Lieben Vater für die Gabe Deiner Gegenwart. Wenn man hört was in der Welt geschieht und die
Nachrichten jeden Tag berichten, könnte man in tiefe Verwirrung stürzen; es scheint, dass der Mensch nicht
mehr nach seiner Würde lebt, sondern manchmal tiefer sinkt als die Unmenschen, die keine Seele und kein
Unterscheidungsvermögen haben! Liebe Mutter, verlasse uns nicht! Die Welt, jeder Mensch, welche auch
seine Lage ist, braucht Dich! Hilf uns, den schrecklichen Kampf gegen die Sünde zu gewinnen; man begreife,
dass die Ursache jedes Verderbens gerade die Beleidigung zu Gott ist, Der einzig gelobt, gedankt, angebetet,
angebetet, angebetet werden muss!�

Geliebte Kinder, gewiss helfe Ich euch. Macht Mir die Türen des Herzens weit auf und Ich, die
Himmelsmutter, bereite es vor, Jesus aufzunehmen.

Gemeinsam erflehen wir von Ihm neue Gnaden für die Sünder. Verweilen wir in Anbetung. Ich liebe euch
alle.

Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria

21

5


	21

